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G u b e r n l a l - V e r l a u t b a r u n g en.

Z. 1220. (3) ^ V e r l a u t b a r u n g N r . 179^3.
womtt der Concurs für das zu Radmannsdorf im Lmbacher - Kreise erledigte Districts-
Physicat verlängert wird. — M i t Bezug auf die Gubermal - Verlautbarung vom 28.
I u n y laufenden Jahres, vermög welcher für das zu RaomVnnsdorf, im Lachacher - Krei ,
f e , erledigte Distriktsphysicat, womlt ein Gehalt von vier hundert Gulden verbunden
ist, der Concurs eröffnet > und zur Emreichung der dußfalligen Gesuche, eine Fnst bis
R5. August laufenden Jahres festgesetzt wurde, wird hlemlt allgemein bekannt gemacht,
daß zu Gunsten Derjenigen, welche sich für d ^ besagte Stelle in Eompetenz setzen wollen,
zu Ueberre,chung ihrer mtt den gewöhnlichen Documenten über die zurückgelegten erfor-
derlichen Stud ien , über ihre Moral i tät , A l le r , bisher geleisteten Diensse und über die
Kenntniß der krainerlschen Sprache zu versehenden Gesuche, em weiteres Termin bis i 5 .
November laufenden Jahres festgesetzt werde. — Laibach am 5. October 1827.

F r a n z v. P r e m erste i n ,
^ k k. Gubernial-Secretar.

. S tad t - und landrechtlichs Verlautbarungen.

Won dem k. k. G t a d t , und Landrechte in Kram wird annut bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Georg Tschurn, wohnhaft m der deutschen Gasse aLhier, gegen Mar ia
Schusterich,tz, im eigenen Nahmen, und als brüderlich Mtchael Schusterschltschen Erb inn,
zn dte Ausfertigung der Amortisations. Edicte, des in Verlust ßerathenen, sctt 2. Ju ly iLaä
auf d.e gegenwärtig der Wttwe Katharina Zollner e,gmthüml,che, in der Eapuziner-Vorstadt
! v l r 62 Ucgende, dem Grundbuche der Herrschaft Kaltenbrunn «u^. Urb. N r . <z?5 dienst,
bare Hofstatt, dazu aehongen Ncker, Garten und^Wnthschaftsgcbaude, intabulirten vo«

^ ^ . . / / s s ^ ^ ^ s ^ ^ ^ " ^ ^ ' ^ ' " ^ die Pupmen, M-chael und Maria Schuster-
sch.tz ausgestellten ^chuldschemes, öäo. 1. März 1608, pr. Z000 fi. gewilliget worden.
«> ^ . . haben demnach alle ^ene, welche auf gedachte Urkunde aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe bmmn der geschlichen Frist von
emcm Jahre, sechs Wochen^und drey Tagen, vor diesem k. k. S tad t - und Landrechte s?
gewiß «nzumelden und anhanglg zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlanaen des
heut'gen B.ttstellers Georg Tschurn die obgedachte, angeblich in Verlust gerathene Urkunde
nachVerlaufd.eftr gesetzlichen Fr,st fur getödtet, kraft- und wirkungslos erklärt w^den w,rv.
^ M ^ ^ ^ ^ ^ - ^ la.bach den 9. October 1627. ^

Aemtliche VerlautMungen.
2> !2«5. (3) l i c i » « t , o n s - Kundmochung .

' i t ä r ^ Iah^ /828 / e b u b ^ d ^ ? ' ' ' ' ^ «bracht, d°tz » . °.n beyden C°ss»di.n°rn im Mi -
test b«nd° Amli Kl.itü«» ?« «m >°>>en derselben m cme« F . M , Be.n e,le >md Wess«
2>i. « . «mls.NI«,!!ul,g ,» Wcge der °ffenrl>ck«n Mmucnvo.-licitalion te»«esckatt «erde
^ndh«uft"am 5'N°'°em er' <^"^°kal° des kaiserl. töni«. Pr°«°"zi!l'/3Vam"s1m
l«n°y»u,e «m b- A!°vemler laufend«« Jahr« No»m,tt«a« >>°n n bis 12 Ubi «!>»«!,«'»«
wnden. - Me ,ene TuchhäMn und Pr°f°ssi°mstm / welch^ti! Bepfi«»««g V »



Invres - Stücke zu übernehemen geneigt seyn soll ten, werden zu der am obbefiimmten
Tage abzuhaltenden Licttatlon m,t dem Beysatze zu erscheinen eingeladen, daß dem M i n -
destbiethenden dle Ahlleferung nach eingelangter hohen Ratification überlassen werde. —

Lcnbach am igten Ocr> her H327.

Vermisch te V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. »2t6. (3) G d i c t. ' Nr. ü69 .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Radmannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf
Anlangen des Herrn Joseph Sporn. Vormund der Matthäus «Hchuhmann'schen minderjährigen K in .
der, die o'ffentlibe Fellvl«thnnz, des zu dem Matthäus Schuhmann'sHen Verlasse gehörigen/ dcm
löblichen Üandtafelamte L^l, Urft. Nr. 76, Rect. Nr. ,5» 3j^ dienstbaren, in Deutschbresiach bcfindli.
chen. geriH)tllch auf »082 ft. 20 kr, M- 5)1. geschätzten Feyfaßcn < ^ehencS bewilliget worden.

Da nu^l o>3 Tags^tzun, hiezu auf oen '6. Nooemder 0. I . um 3 Uhr Nachmittag im Orte Deutsch»
brestach, im hause des F^hann Preltner dcstlmmt wurde, so werden die KauMustlgen am oblgen
Tage und Orte zu erscheinen, m«t dem vorgeladen, daß sie oie Schätzung und kicitatisnsbeding'
«isss inmittelst bey diesem AezilkSgerickre einsehen können.

Bezirksgericht Radmannsborf den 2^. August 1Ü27.
^ Dieses Edict wird für die dritte und lehte Licilanon hiemit erneuert.

Bez. Gericht Rad'mannsdorf den i5. October ^627.

z. F. 9I2. (2) G d l c t.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freudenthal, wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf

Ansuchen des Geory O^lack. als Vertreter seines Sohnes Muthäus von Werblene, im Bezirke
Gonegq, wider Joseph F i r ; von Podreber, wegen schuldigen 460 ft. 25 kr. c. 5. c., und 9 Mer»
ling Weihen, in die erecutive Versteigerung, der dem Lehtern gehörigen, mit qerichtlichem'Pfand'
rechte belebten, zu Po^reder liegenden, der Herrschaft BiNichqrah, Rect. Nr. 26, dienstbaren, auf
16)1 ft. gerichtlich geschätzten ganzen KaufrechtKhube, sammt An« und Zugehör gcwilliget, und
hiezu drey Feildtethungstaqsadungen, nähmlick: auf den 14. September, »5. October und »6. Novem»
der d. I . , zedesmM Vormittags um 9 Uhr, im Orte Pooreder mit dcm Bevsaye anberaumt
worden, daß, ^enn di^e Realität weder vey der ersten noch zweyten Fcildjethungstagsayung nicht
um den Sckähunqswerth oder darüber an Mann jzcbracdc werden tonnte, bey der dritten auch
unter dem SHayun^swertbe hintanzcgeben werden würee. Wozu die Kauftustigtn, und inöde»
fsnoere die intübul'rtcn Gläubiger mit dem Berfatze zu crsHeincn vorgeladen werden, daß die Li«
citätionsbedingnissö tägliw in hiesiger GerichtslanZley eingesehen werden können.

Bez. Gericht Fbcuoenthal am 7. August 1Q27.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Versteigerung bat sich keiw Kauflustiger gemeldet.

Z. 1222. (2) . L i c i t a t i o n s , Eo i c t. Nr. 1754.
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Mnnkendorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht:

Es se>:e von dem hochlöbl. t. k. krainerifchen Stadt- und Landrechte mit Note vom 25. September
2827, Zahl566l,um die Vornahme der Versteigerung des gesammlen, aus einem schönen halbgedeckten,
gelb lacklrten Wa^en, ein?r modernen Ztockuhc, HaciK. und 3eil?eswäsche. Aettgewand, Leidestleidung,
Zimmer- , Rüden > und Kellercinricktung , dann einigen Mundvorräthen , bestehenden Mobilarver»
iasses, des zu Strcine verstorbenen Herrn Localkaplanes Mathias Käser, ersucht worden, und ha»
be zur Vocnabme der bießfällUen Licitvllion, nachdem sich diese Verlaßgegenstände theils im Schloß,
aebäuds zu Münkendorf, theils im Pfarrhofe zu Streine außer Münfcndorf befinden/ die Tag»
saIung in I.ncc» der Herrschaft 3)tünkendorf auf den 26. November 1827, und die allenfalls nothi.
gen darauf folgenden Tage, in den gewöhnlichen vor- und nachmittägigen Amöstunden, in I^oco
des Pfarrhofeg Ttreine aber auf den 2q. November »627, unÄ die aNenfalls darauf folgenden nö>
thigen Tagen, jederzelt von 9 Uhr Vormittag ohne Unterbrechung bis 5 Uhr Nachmittag anberaumet.

^ W^zu oemnah alle Kaafslustl;en , M dem Beosahe cingeladen werden, daß zu Münkendorf
^ zuerst der W^gen, dann dib S t o c k s und darauf das Bettgewand, die Leideskleidung, die Leibes

und HauZiuäsHe, dann andere Yausfa^nisse; in Stceine adec die Fimmereinrichtunq, Hausfahr,
nisse. V ic tua ls» , Kcllec' und Kücheneinrichtung, und zwar in der nunHenannten Reihenfolge uns
gegen aNso^ieich- bare Bezahlung zum Ausrufe werden gebracht welten.>'' > " ' ^ .^

,̂ Müntendorf am l?- October »627.
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Z. 1226. (2) V o r l a d u n g

nachbenannter Rekrutirungs» Flüchtlinge der Bezirks «Obrigkeit Staatshenfchaft Sittiib.

N a h m e n W o h n o r t ^ P f a r r "

Anton Miklaulschitsch Selo bey St . Paul 7 St . Veith ,9
Franz Korcuscĥ tsch Selo b̂eo S t . Beith 2 „ »9
Anton Kauscheg Doob 24 „ 19
MathiaS Rostna heiligen Kreutz 2 St . Martin ,9
Franz P:scdsur Potoinza 2 St . Heith ,9
Johann Rossna Heiliaen Kreuh 2 St . Martin 19
Anton Kattellly ^ Saborst 5 St . Veith 20
Johann KafleMtz MallevuNe », ., 2«
Florian ^ermauschek Sckabiet 2 S t . Lorenz ,9
Johann hauptmann Liderga »7 St. Mattin ,9
B " " ' S e N < St. Martin, Nachbarschaft .5 . '9
^b«nn Mnmschek Subratscde .5 S t . Veith 20
^ W b P . n t e r Sagoriya , , ° » 20
?m Ä ^ ^ r St. Mat tm, Nachbarschaft 16 St . Martin 2<,
Mathias Drcmel Berch be» Sudratsche 1 St. Veith 2.
^obann Sorz ^ heiligen Kreutz i5 St. Martin 21
Ioftph Gerden Verhou 5 Sr. Beith 22
Johann Iissenfo Unterprapretsche 4 St . Lorenz 22
Anton Verkitsch Stcckendorf 3 „ 22
Franz KoUeutsäer Sagoriha 17 S t . Veith 22
Jacob Suppantschitfch Sello'bey S t . Andrä 2 „ 2 2
^lnton ^ t e r m ^ Gmnbische 6 « 22
Mathias Schuster Iavorje 4 Iavorje 22
Iobann Thomaschttsch liderga 23 St. Martin 22
Joseph Mrack St . Martin Nachbarschaft 56 „ 22
tzranz Anscdlovar Skoste ^ St. Veith ^ 19
Ios?ph Saitz ' Bojanverch 7 „ »9
Martin Mlaker St . Irgen 21 St. Maltin »9
Mait in Kokail ^ Gradische i5 .» »9
Joseph Kunz Tenetitsch ' tz ,, 19
Jacob Meßner Tenetitfch "10 « «9
Ioftph F'chter Saqoriza 22 S t . Veith 20
Joseph Mandl Hrastoudull ik> „ 2»
Johann Uttfcber Germ 6 « 2»
Franz Stermcy Vier «5 S'tttlch 2»
Mar t in Adamtschitsch ^ j g ,3 St . Martin -a
Joseph Mßet GrohtaMeiniz ?3 ^ 2«,
Johann Samman Laafe ' » » 2«?
Franz Kovatfch yitta« »5 „ 20
Johann Smereker Mettnay i3 Sittich 21
Martin Lampreth Sittich 23 » 2^
^ " " ' S t r u H Dodrauza 7 S t . Veith - i
IoskpbBoldm Sagoriza 27 « ° '
Bernhard Grohmt Polane , ^ 2»
Joseph Koraschiy S t . Paul S , 2 ^



N a h m e n ^ W o h n o r t ^ P f a r r ^

Mathias Smerekar Subratsche , 7 St . Peith 2t
AndreaS Brcqar Radokendorf 6 „ 2 l
Joseph K^stellitz Ustje 21 St . Martin —
Franz Mandl Saverstnig 4» » -^
Joseph Adamtschitfch Ustje 14 ^ —
Joseph Petritsch Rann 2 » —
Mar t in Tbomaschitfch Tenetitsch i3 » «
Anton Koportz Gaberje 27 Slttlch 2 ,
Diese ausgewiefemn Flücktlmge werden aufgefordert, sich bmnen Jahresfrist vom heutigen Ta«

ge bey der gefertigten Bezirksobriakett persönlich zu stellen, und über ihr Entweichen zu rechtferti«
gen, widrigens n^ch Verlauf der Frist gegen dieselben nach dem Inhalte des AuSwanderungs-Pa»
tentes, nach der hohen GubZrnial. Verordnung vom 2a. Juno i6z5, Zahl 6555, und den mehre«
ren desfalls bestehenden Vorschriften verfahren werden wird.

Bez. Obrigkeit Staatsherrschaft Sittich am 2». October ,827.

Z. z2aa. (3) F e i l b i e thu n gs - O d i ct. aä lAum. 784.
Von dem Aezilksaerichte der Sammeral ' Herrschaft Veldes wird kund gemacht: Es sey auf An .

suchen der Katharina Ferjen, gebornen Bühm, von Reifen, «eqen Jacob Klistan, snd Haus-Nr.
6 von ebenda, wegen schuldigen 5o6 fl. D. W . M . M . , nebst 5 oj« Interessen c. s. c , in die erecu.
tive Versteigerung, der dem Leytern gebörigrn. mit Pfandrecht belegten, zu Rcifcn haus 'Nr . 6 ge<
legenen, der Cammeral. Herrschaft Peldes sub Urb. Nr. 266 behauhten, auf 5^o fi. D. W . M . M .
gerichtlich qeschähtea Drit tel Kaufrechtshube, nebst der gepfändeten, auf i f t ft. i3 kr. geschätzten,
fahrenden Güter gewllNq't, und zur Pornahme dec Versteigerung drey Tagsahungen, und zwar:
den 5. November, 3. December l. I . und 10. Jänner k. I . »828, jedesmahl Vormittags um 9
Uhr im Octe Reifen mit dem Anhange festgesetzt worden, daß, wenn die obgedacdte Drittel Kauf-
rechtshude, und die fahrenden Güter weder dco der ersten noch zweyten Fellbiethung um den Schä»
tzungswerth, oder darüber an Mann gebracht werden soNten, felbe bey der dritten auch unter dem»
selben hintangegeden werden würden.

Wovon die Kauflüsten durch Edicts, die intabulittcn Gläubiger aber durch Rubriken vcrstän«
diget werden. Bez. Gericht Cammeral - Herrschaft Veldes den 4. October »627.

I . 1217. (3) G d. i c t. Nr. 1170.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Radmannsoorf wird hiemtt bekannt gemacht: Es sey auf

^ neuerliches Ansuchen deS Herrn Joseph Sporn, Vormund der Matthäus Schutzmann'fchen minder«
' jährigen Kinder, in die öffentliche Veräußerung, der zu dem Matthäus Schutzmann'fchen Verlasse

gehörigen, der Herrschaft Radmannsdorf sub Ucd. Nr. 35a dienstbaren, in Gutenfeld liegenden, ge>
richtlich auf 2647 ft. ch^ kr. geschaßten ganzen Kaufrechtshube, in zwey Termine gewilNget worden.

Da nun hlszu die Tagsahung für den ersten auf den »2. October, und für den zweyten Termin
auf den 6. November d. I - , jedesmahl um 9 bis 12 Uhr Vormittag im Orte der hübe zu Guten»
feld, haus ° N r .2 , mit dem Beyfaye bestimmt wurde, daß, falls diese hübe beo der am 12. Octo-
ber bestimmten Tagfatzung nicht um den Schahungswerth oder darüber hintangegeben werden tönn»
t e , felbe bey der ẑ wenten am 6. November d. I . angeordneten Feilbiethung auch unter dem Sckä
hungswerthe verkauft werden würde, so werden oie Kauflustigen an den erstgedächtcn Tagen und Or»
te mit dem zu erscheinen vorgeladen, daß sie die Schätzung und Licitationödedingnissö täglich bey die«
iem Bezirksgerichte einsehen können. Bezirksgericht Radmannsdorf den 2 i . öluguft 1827.

Dieses Edict wird für die dritte und lebte Licitation hiemit erneuert.
Bezirksgericht Radmannsdört den »3. Ottober M 7 .



— i63g «^ W^W',
G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .

2 ,22^ (3) K u n d m a c h u n g aä M m . 237. S t G. V .
der Verkauft - Versteigerung über mehrere in der Gememde I ^ . r o n . , Bezirks ^

c < ) M r . c ! . r « ^ o 1 gelegenen, Mit mehreren Rehen und
Feigen-Bäumen besetzten Ackergrundes, im Flachenmaße von 3 Joch, ^ Q u a d r a t . K l a -
/,'.? ^ s ^ I ^ auf 211 ft. 20 kr - 2) des in der (^omr^^ 3»^ ia gelegenen, wi t wchn-
en N n ' a n . K n ^ ^ H l - , 6 Pfirsich- u.d 3 Feigenbäumen besetzten Acker.

Grün , !m Flächenmaße von 2 I^ck, 12^3 Q u a d r a t - K l a f t e r n , geschätzt «uf 676 st.;
3) des in der Gegend « > ^ ^ . n gelegenen, mtt mehreren N^ben, O l w e n . "nd and rn
Fruchtbämncn beeren Ackcrgrundes,'«m Flächenmaße von 3 Joch, ioä7 " - " " r a t - ^ l a p
rcrn, geschäht au f / ,12 st. ^ kr. ; />) des in der Gegend ' Q ^ n gelegenen, .mtt ?eben
und OInnn- dann cn^em Apfel- und emem Fc.gendamne besetzten Ackergrnndes, 'w,Flächen-
maße von äy6 Q u a d r a t - K l a f t e r n , geschätzt auf 91 fi. 3o kr.; 5) des m der n"hml.chen
Gegend gelegenen, mtt emem We,vcnbaume besetzten Ackergrundes, '»" Dachenmaße
von 1 Joch, i/,/,y 2l/, Quadra t -K la f te rn , geschätzt auf 3c>3 ^ / . 0 ^ . ; 6) des 'n ^
( ^ N l ^ V . ' ^ j n . qelcgenen, mtt mehreren Reben und We.dc-Bäumen besetzten Ackngruns
des, :m Flachenmaie von . Joch, 535 Q u a d r a t - K l a f t e r n , geschätzt
7) des in der Gcgend ' Q . d ^ gelegenen, mit mehreren Reben.Baumen besetz m Ackergrun-
des, ,m Flächenmaße von . Joch, 873 ^ 2 Quadra t . Klaf tern, g ' ^ ^ t auf iä? si^ 3o kr
8) d̂ S ln der ^«n.racla ^ i ^ n o gelegenen, m.t mehreren Neben und emcm ^ " " b ä u m be-
stattn, und i i t t L 5 uadrat - Klaficr messenden Ackergrundes, geschätzt aus ^ f i . ^ ^ ' '
«s dcs :n der Gegend I ^ r . ^ i i gelegenen, m.t mehreren Reben und Oliven Daumen ve-
sehten, und 756 i l? Quadrat-Klaf ter messenden Ackergrundes, geschätzt artt 26 n - ^ ^ ' ,
10) dcs m der Gegend 'IiiU.inc) gelegenen, und nnt mehreren Ollven«Bäumen deieyren,
und 3^3 Quadrat^ Klafter messenden Grundes, geschätzt auf i 5 fi. 20 kr.; " > °es m
der nähmlichen Gegend gelegenen, mtt m,chreren Oliven - Bäumen besetzten, uno 522 ^ 4
Quadrat-Klaf ter messenden Grundes, geschätzt auf 20 fi , 5 kr. ; 12) ^ m der n^ahm
lichen Gegend gelegenen, mit mehreren Oliven-Daumen besetzten Grundes, lm Hlachen«
ma " v o n ^ , 6 3 ./2 Q u a d r a t . K la f te r , geschätzt auf 102 fi. 25 ^ ; ' Z ' ^ m der nahnw
lichen Gegcnd gelegenen, mtt mehreren Oliven - Bäumen bcsttzten Grundes, ,m Flachen-
maße von b?3 i^2 Quad ra t -K l a f t e r , geschätzt auf 29 fi. 2o kr.; 1^) des m der nahm<
lichen Gegend gclcqencn , mit mehreren Ollven - Bäumen besetzten, uno 3/^1 ^ 2 ^ u a v » .
Klafter messenden Grundes, geschätzt auf 18 fi. 20 kr.; ,5) des m Ver ^oi^ iaäü?,5«3N-
n i , gelegenen, und 1576 Quadrat-Klaf ter messenden Reden- und Ackergrundes, geschaßt
auf i3? fi. 10 kr.; iö ) des m der (^on^ö» ' I ^ n gelegenen, mtt mehreren Reben und
Ol i ven - , dann 2 Aevfel - Bäumen besetzten Ackeryrundes, im Flachcnmoße von 2 ^och,
27c) Quadra t -K la f t e rn , geschätzt auf 296 fl. 20 kr.; 17) des m der Gegend ä.w'a ge-
legenen , mit 5 Wndcnbaumen besetzten, und 2 Joch, g2o 1̂ 2 Quadrat - Klafter me^eny
den Reben- und Ackcrgruntzes, geschätzt auf 620 fi.; i L ) dcs in der nähmlichen Gegeny
gelegenen, mit einem Apfelbaume besetzten/ und 23? 1̂ 2 Quadrat-Klaf ter me^enoen N t -

(Zur Beyl. Nr. 87. d. Z0. October 1827.) ^



bens und Ackergrundes, geschätzt auf 3 l fl. 40 kr. — Diese Realitäten werden einzeln-
welse, so wle sie der betreffende Fond besitzt und, genießt, oder zu besitzen und zu geme,
Sen berechtiget gewesen wäre, um die beygesetzten Fiscalpreise ausgebothen, und dem Mnst-
biethenden mit Vorbehalt der Genehmigung der kaiserlichen königlichen Staats - Gürer«
Weraußerungs - Hof-Eommlsswn überlassen werden. — Niemand wird zur Verstelgerling
zugelassen, der mcht vorläufig den zehnten Thnl des Flscalprelses, entweder in barer Con<
ventions -Münze , oder tn öffentlichen, auf Metall - Münze und auf den Ucberdringer lau-
tenden Staats - Papieren, nach ihrem cursmäßigen Werthe bey der Versteigerungs - Com»
Mission erlegt, oder eine auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der Commission gep?üft
t e , und als legal und zureichend befundene Sichcrstellungs - Urkunde beybringt. — D,e
erlegte Caution wird jedem Llcttanten mit Ausnahme des MeiftbMhers, nach beendigter
Nersteigerung zurückgestellt, jene des Meistbiethers dagegen wzrd als verfallen angesehen wer,
den, fa l ls er sich zur Errichtung des dießfalllgen Contractes nicht he'.beplassin wollt.-, odcr
wenn er die zu bezahlende erste Rate m der festgesetzten Zeit mcht becichtigce, bey pfilcht-
maßlger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber wird lhm der erlegte Betrag an der ersten
Kaufschillings - Halfce abgerechnet, oder dlt sonst geleistete Eautwn wilder erfolgt werden.
Wer für einen Dritten einen Anboth machen w i l l , tst «erdenden, dle d'.cßfälllge Vollmacht
seines Commltenten der Versteigerungs - Commission uorläusig zu üderreichen. — Der
Meistbiether hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vier Wochen nach erfolgler und
ihm bekannt gemachter Bestätigung des Verkaufs - Actes und nuch vor der Ucbergabe zu
berichtigen, die andere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauften oder
auf einer andern, normalmaßlge Sicherheit gewahrenden Realnat in erster Priorität grund-
büchlich versichert, mit Fünf vom Hundert m Conventions ^ Münze »erzmser, und tne Ztn«
sen - Gebühren m halbjährigen Verfal ls«Rattn abführt, in fünf gleichen jährlichen Ra»
ten» Zahlungen abtragen, wenn der Erstehungs - Preis.den.Betrag von 5o st. übersteigt,
sonst aber w«rd die zweyte Kaufschlllingshalfte binnen Jahresfrist vom Tage der Ueberga,
be gerechnet, gegen die ersterwähnten Bedingnisse berichtiget werden müssen. — Bey glci«
chen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden, der sich zur sogleichen
oder früheren Berichtigung des Kaufschillings herbeuläßt. — Dle übrigen Vcrküufsl'eding-
nisse, der Werthanschlag und die nähere Beschreibung der zu veräußernden Nealuäten
können von dem Kaustustigen bey dem kaiserlichen königlichen Rentamte m s^ ioäl^ i - ia
eingesehen so wie die Realitäten jelbst in Augenschein genommen werden. — Von der ka,-

' serlichen königlichen Gtaais - Güter - Veräußerungs - Provmzlal - ColÄm ss:on. — Triest
am 25. September 1627. S i q m u n d R i t t e r v. M 0 ß m i l l e r n ,

k. k< Gubernial- und Präsidial - Secrerar.

Z . 1203. (3) K u n d m a c h u n g Nr . 235. S t . G. V .
der Versteigerung mehrerer Zchent ' Abtheilungen des ehemaligen kaiserlichen königlichen
Staats - Kastenamtes zu I b b s , uno zweyer Zehenten des aufgelösten Ritterlehens zu
L o o s d o r f , endlich einiger Gerechtsame des vormaligen k, k. Gcaats - Kzftenamres m
S t e i n . — A m 26. N 0 vem 0 er 0 leses J a h r e s , V 0 r m l t t a q s u m 9 U h r ,
werden bey dem kaiserlichen komglichm Kreisamte des Viertel < Ober - Wiener - Walde zu
S t . P o l t e n , mit dern Vorbehalte der höhern Genehmigung, die nachbenannten Ze-
hent-'Abtheilungen des ehemahligen kaiserlichen königlichen Staats - Kastenamces z u I d b s ;
dann zwey Zehenten des aufgelösten Ritterlehens zu L 0 0 s d 0 r f im V . O. W . W . ,
endlich dle unten näher bezeichneten Gerechtsame des vormahligen 'kaiserlichen königlichen
Staats - Kastenamtes m S t e i n , im Wege der öffentlichen Versteigerung zum Verkau-
fe ausgebothen werden»
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I-Ausrufpreis!Z
Von dem kaiserl. königl. S t a a t s - K a s i c n a m t e zu Y b b s , in ^ 3̂

und dem aufgelösten Ritterlehen zu , L o o s d o r f. Conv.Münze ^

! D e r ganze Zehent von 16 Joch i n A u h o f . < - « 2Ü5 5o k
1 D e r halbe Zehent von 4 8 6 , 6 Joch :n T h c i n s t e t t e n . . l ^ 1 8 5 ^
2 D e r halbc Zcheni von 76 7 j3 ' I l ) ch zu G a u b i p h o f . . . Z34 2 0 ^

i 4 ' D e r ganze Zehent von 48 I -8 J o c h , und der hßlbe Zehent von > ß
! 2 0 Z ) Ü J o c h i m D o r f e G t . M a r t i n . . . . . 79^ ^ I

5 Der ganze schent von 16 Z ^ Joch >n der Pfarre S r. M a r t i n 173 25 ß
6 Der ganze Zehent vlln c) 6M Joch, und der halbe Zehent von ^ 6 ß

I»ch m E r l b a c h bey S i . M a r t i n i 52 25 lH
7 Der ganze Zehenr von 5 4 4 B Joch l " ^ l t z i n g . - ' ' 757 ^ "
3 Der ganze Hchcnt von /.Z ^ B Joch, und der halbs Zchent von , >

57 4j3 Iuch in Z a j e n b e r g und W i n k l . . . - 754 2o H .
c) Der ganze Zehent von 15 «B Joch, und der halbe Zchent von ^

25 5j3 Joch in H e b e t e n d u r f , F e l b e r n und M ü h l .. Z^H 55 8
10 Der halbe Zehent von 7 I 2M Joch in K ot t i n g b u r g st a l l und »

N a g e l ö d t . . / M 25 3
i i Der halbe Zehent von / ^ ^ 6 Joch in O b e r n b e r g . . 29z 55 l
12 Der ganze Zehent von 6^8 I u c h , und der halbe Zeh-nt von 616 . ^

6^9 Joch m Fe rschn itz t y a l und D r u c k e r ' s t ä t t e n . . . 4/»/z6 ^5 l
,3 Der halbe Zehent von 10 n 8 Joch in W o l f s b e r g . . > §3 ic, i
1/; Zwey Dr i t t e l des Weinzth'entes des aufgelösten Rutnlchens zu

L o o s d o r f uon 2y i>/, Vierteln zu I n n i n g . . . Z4 10
! i 5 Ein D r i t t e l des Weln^ebenteo desftlben Nttrerlehens von 20 Vier^ I
^ , teln zu L e b e r s d o r f . 2 5 1

V o m kaiserl. königl. S t a a t s - K a s t e n a m t e in S t e i n . l

1 Die Grundherrllchkeit r̂ ber ein unterthänigcs Haus in S t r a ß , und «
über einen Uebcrländgvund »n dem .Ortsbeznke von G r a - ' i
f e n e g g , sodann eme Zehent- Reluit ion der A n n a M a r i a z
W a s s e r b ü r g er zu K a m m e r n für den Zchententgang zu

. E t s d o r f . . . . . . . . . . ^Zo « .
2 Die Wemzepent- Rclui t ion vom S t i f t e G ö t t w e i h , bestehend jähr-

l«ch m 24 Elmern G e b e r s d ö r f e r Zehentmost . . . 1^20 3 4 ^

,' Zum Ankaufe wird Jedermann zugelassen, der hier Landes-Realitäten zu besitzen
gecrgner ist. Denjenigen, die m der Regel nicht .landtafrlf«hlg f i n d , kommt im Falle
der ErstchunO für sich und ihre Lcideserben m gerader absicisskrder L in ie , die durch das
Rcglcrungs'Enculare vom 24. Apr i l i 8 i 6 bekannt gemachte allerhöchst bewilligte Nachsicht
der Landtafelfahlgknt, und d,e damit verbundene Beftepung von Entrichtung der doppele
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ten Gülte zu Statten. — Wer an der Versteigerung Antheil nehmen w i l l , ' hat als
Caution ven zehnten Theil des Ausrufpreises des Gegenstandes, auf den er mitzubiethen
Willens ist, bey der Versteigerungb- Commission bar, oder m öffentlichen , auf Mctall-
Münze und auf Ueberbringer lautenden Gtaatspapieren, nach ihrem cursmäßigen Werthe
zu erlegen, oder eine auf diesen Betrag lautende, oon der kaiserl. königl. Ho f -und Nie«
der-Oester. Kammer« Procuratur vorläufig geprüfte, und als bewährt bestätigte Sicher«
stellungs-Acte beyzubringen. — Die Hälfte des Kaufschillings lst von dem Ersteher vier
Wochen nach crfolgter Genehmigung des Kaufes, noch vor der Uebergabe des erkauften
Gegenstandes, zu berichtigen, die andere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er sie
auf dem erkauften Gegenstände in erster Priorität versichert, und mit jährlichen fünf vom
Hundert m Metall-Münze und in halbjährigen Raten verzinset, binnen fünf Jahren, von
dem Tage an gerechnet, an dem das erkaufte Object mit Vortheil und Lasten an >hn
übergehet, mit fünf gleichen jährlichen Raten-Zahlungen abtragen. Die ausführlichen Kaufs,
bedingmsse, die Beschreibung der Zehenten, und die rechnungsmäßigen Nachwnsungcn ch-
res Ertragnisses, können bey dem kaiscrl. königl. Kreisamte in S t . Po l ten, und an je«
dem Montage, Mittwoch und Sonnabende, Vormittags von y bis 12 Uhr , auch lnWlen
im Präsidial-Bureau der kaiscrl. königl. Nieder-Oesterre,chlschen Landesregierung, cmge«
sehen werden. — Wien den Zoten August 1827. — Von der kaiserlichen tönigl i '
chen Nieder - Oesterrelchlschen Staatsgüter - Veräußerungs - Commission.

Aemtl iche V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1218. (3) K u n d m a c h u n g. n^ 5?inn. ^56i .

Auf der f. k. stevermarklschcn Neligionssondsherrschaft Lankowitz ist tue Verwalters- .
stelle, mit welcher ein Gehalt von 600 st., ein Deputat von 36 Klaftern weichen Brenn-
holzes, der Bezug eines Pferdpauschalcs von 25o ft., und der Genuß der freuen Woh-
nung verbunden rst, erledigt.

Diejenigen dlmstleistenden Beamten oder O.uieszetiten, welche diese Stelle zu erhal-
ten wünschen, haben ihre mit den Prüfungszeugnissen aus dcm Clulljusti; - Fache, dem
Strafgesetze, über schwere Poli;?yübertretung?n und aus der politischen Gcsetzkunde be-
legten Gesuche, binnen sechs Wochen, vom Taae dieser Kundmachung an, bey der k. k.
stepermarklschen Staatsgüter-Inspection zu überreichen.

Gray am 8. October 1627.

Z. , 2 ! 5 . (3) N r . 2260.
Seme Majestät haben mit allerhöchster Entschließung am 17. September laufenden

Jahres zu befehlen geruhet, zur Besetzung dcr zweyten Thicrarztenstclle bey dem M l ! l -
tär-Gestütte zu Mezöhögves, mit welcher BNlle em Gehalt jährlichen Acht hundert Gul-
den Conventions - Münze verbunden ist, emen^ Concurs auszuschreiben.

Jene, welche diese Steile zu erhalten wünschen, und mit dcm dazu erforderlichen
Eigenschaften versehen zu seyn glauben, haben lhre gehörig mstruirte GesuHe längstens
bis Ende December laufenden Jahrs , bey dem Mi l i t ä rkommando der Proomz, in wel '
cher sie sich befinden, einzureichen.

Zu dieser Stelle sinV übrigens nur solche Individuen geeignet, welche sich über das
Stud ium der Thttrar;neykunde und den damit verbundenen Wissenschaften mit legalen
Zeugnissen ausweisen können, "Nd mit dem Diplom emes geprüften Th.erarztes versehen sind-



,.,, ,.«> .̂  Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. !207. (3) N r . 56o5.

Von dem k. k. Stadt- und ?ar>drechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey von diesem
Gerichte auf Ansuchen der Maria Gollmayer, wider Theresia Recher, wegen 2Qoo fi. sammt
Nebenverbindlichkeiten, in die öffentliche Versteigerung des auf 3Zyg fi. 20. kr. geschätz-
ten, ,n der deutschen Gasse, 8nk Cons. N r . i63 hier zu Laibach gelegenen Hauses, gei-
williget, und hlezu drey Termine, und zwar: auf den 12. Novemb. und 17. December 1827,
dann 14. Jänner 1628, ledesmahl um ic» Uhr Vormit tags, vor diesem k. k. S tadt - und
Landrechte mit dem Bevsatze best«mmt worden, daß, wenn dieses Haus weder bey der er-
sten noch zweyten Felllnechungs - Tagsatzung um den Sckatzungsbetrag oder darüber ak
Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten auch unter dem Schatzungsbetrage
hintangegeben werden wurde. Wo übrigens den Kauflustigen frey steht, dle dicßfalligen
Licltatwnsbedmgmsse, wie auch die Schätzung in der dießlandrechtlichen Registratur zu den
gcroöhnllchen Amtßstunden oder bey dcr ^xccutionsführermn, lespecrive ihrem Vertreter
Dr. Ekerl, emzuiehen und Abschriften davon zu verlangen.

Non dem k. k. S tad t , und Landrcchte m Krain. Laibach den 2. October 1827.

Vermischte Ver lautbarungen.
3- 12I9. (1) E d i c t . Nr. ,565.

Von dem Bezirksgerichte Reifmz wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen deS Anton Po»
siorclz von Sodcrschiz, in die Zeiiätiiche executive Fcildietdung, dcr dem Mathias Drobnilsch aus
Eoderschiz eigenthümlichen, dcr Iöl,l. Herrschaft Reifniz »ud Urb. I^ol. Z64 zinsbaren '^2 Kaufrechts,
hübe sammt An» und Zugehör, we^en ,äo ft. M . M . c. 5. c., gcrrilllget, und hiezu drey Termi»
ne, als: der erste auf dcn 29. November, dcr zweyte auf den 20. December »627 und der dritte auf
den 24. Jänner ,82a, jedesmahl Bocmittag um lo Uhr im Orte Soderschiz mit dem Beysahe be-
sNmnit, dah d,ese ,42 Kaufrechtsbude, n'cnn solche be» der ersten oder zweyten Versteigerung um
den Schllhungswertb pr. 704 fi. 35 ^ . ^ . ^ ^ ^ ^ darüber mcht an Mann gebracht werden sollte,
bty der drtttcn ^crtte,qcrung auch unt?r dem Schähungswerthe tahingeaeben werden würde.

kkozu dle Kaussufilgen nnt dem Anhange vorgeladen sind, daß die'dicßfälliacn Bedingnisse bey
^ " ^ ' " ^ " . ^ " ' " . dlefcr bezirtsgerichtlichen Amtslanzley eingesehen werden tonnen.

Bez. Gericht Rnfmz den ' 2 . October 2627.

3- ,23, . (2) E d i c t. ^. Nr. 645.
Vom Bezirksgerichte zu Ggg ob Hodpetsch wird hiemit fund gemacht: Es seo übel Ansuchen

des Mathias Germef, als Matthaus Lauratsch'schcn Pupillen Vormundes von Kraschze, gegen
Joseph Faidjga, ebenfalls von Krcifchze, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche, rlcio. 2H. Fe-
bruar »626, cmnock schuldigen 26 ft. M . M . und Unlosienersahes, in die executive Feilbietbuna,
der dem Gute Steinbüchcl, eub Urb. Nr . 23 , dienstbaren, gerichtlich auf 4" ) st. 40 kr. aeschätz.
ten, und zu Kraschze Ucgcnden halben hübe, sammt A n , und «ugehör, gcwMigct, und zur Vor-
nahme derselben dle Tagsatzunq auf den 6. October, 8. November^ und 20. December l. I . , je-
desmahl Früh von 9 b,s 12 Uhr in loco Krafchze mit dem Anhange anberaumt worden" daß,
weyn die fnlgcdothene Rcalttat bev der ersten oder zweyten Feilbiethunßötogfotzuna nicht wenig,
stens um den Schayungswerth veräußert, selbe bey dcr dritten Tagsatzung auch unter demselben
b'ntangegeben werden wurde, dessen die »ntabulirten Gläubiger, mittelst Rubr i t , die Kauflustigen
o b e r m , ! tem Anhange verständiget werden, daß sie die vottheilhasten Licitaticnsbcdingnisse so«
gielch w t,escr Amtstanzleo einsehen können.

Bez. Gericht Gag ob Podpctsch den 6. August 1L27.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Tagsatzung, ift ,die .feilgedothene Realität nicht an Mann ge»

vrachi worden.

(Z. Beyl. Nr. 87. d. 2o. October 1627.) C



Z . R228. (2) . . . . , , . ^S . ,K:. i . e , . ^ ^ ^ - s ^ « / ^ , ^
Von dem Bez. Gerichte Freudenthal wlrö ^eka'nnt'heniächt,'VäH über Ansuchen ocs Anton

Iellouscheg, gegen Matthäus Hossmann, beyde von Oocrlaibach, wegen schuldigen 3? fl,»4?tr..i?
«> «., in die executive Versteigerung, der dem Lehtern gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechtü
belegten, auf »65 ft. gerichtlich geschätzten Fährnisse, nähmlich: 4 Pferde, ein mu Eisen beschla»
gener Fuhrwagen, und eine Kuh/ gewi l l ig t , und zur Vornahme der Versteigerung drec Tags^hun»
gen, und zwar: akf den 9. , 26. November und i6 . December d. I . , jeterzeit Vormittag um 9
Uhr in der Wohnung des (Ixeauirten m't dem Anhange anberaumt worden,'daß", wenn gedach«
te Fährnisse weder bey der ersten noch zweyten FeNbicthung um den Schätzungswert!) oder dar«
über an Mann gebracht werden sollten, diese bey der dritten auch unter dem SchähungZwcrthe
hintangegeben werden würden.

Bez. Gericht Freudenthal am 22. October »627. ' '

Z . , 2 i3 . (2) E d i c t . kx l , . 2. 1193.
Von dem Bezirksgerichte Gottschee wird bekannt gemacht: Es ftve auf Ansuchen des Johann

Rothel aus Malgern, in die executive Versteigerung, der dem Mathws Tschnilcl, dem ältern v. Lien»
feld, in die Execution gezogenen, sammt l^un6o ensu-ucw auf 55i fi. 5o kr. gerichtlich geschätzten
halben Hübe gewMiget worden. Zur Abhaltung ter executiuen Versteigerung werden nun dic Ta^ '
satzungen am 19. November, am lg. December l. I . und am ib. Jänner des s. I . »82^, mit dem
Beyfahe angeordnet, daß, wenn die Realität bev der ersten oder zweyten Tagfähung nicht wenigstens
um oder über den Schätzungöwerlh an Mann gebtacht rrerten tonnte, bey ter drttlen auch untcr dcr
Schätzung hintangegeben werden würde.

Die Licitationsdedingnisse können in der Kanzley eingesehen werden.
BezkirSgericht Gottschee am 5. October 1627.

Z . 1227. (2) G d i c- t. I?xl,. ?<,-. 1708,
Vom vereinten Bez. Gerichte Rupertshof zu Neustadt! wird zu Jedermanns Wisiensckaft qe«

bracht: Es seye auf Ansuchen der Mar i a , verwitweten Wutscher zu Draga, n îder ihrcn Scieffokn
Johann Wutscher ebendort, wegen auS dem Ultheile vom »4. July 1L26, i^x. ^ r . 11^9 behaup.
teter Forderung, pr. 522 ft. 24 244 sr., 4 ajo Vcrz. Einsen und Gerichtökostcn, in die executive
Feilbiethung, der dem Johann Wutscher zu Draga gehörigen, der Herrschaft Mingcnfcls, kuk Urb.
Nr . 220, dienstbaren, gerichtlich auf »a» ft. geschätzten ganzen hude, gewiNiget wotden.

Zu dieser Versteigerung werden drey Tagsahungcn, als: der 21. November, 21. December
1827, dann 21. Jänner 1626, jederzeit Früh von 9 bis ,2 Uhr, im Ortc Draga mit dem An .
hange bestimmt, daß, im Fasse diefe Realität weder bev der eifien noch zrreotcp Fcilbicthunßs.
Tagfayung um oder über den Schähungswerth an Mann gebracht werden sollte, dieselbe bey
der dr,tten auch unter dem SchähungSwerthe hintangegeben werden mühte.

W werden demnach alle Kauflustigen zu dieser Versteigerung mit dem Bemerken eingeladen,
daß die BcltHtions. Bedingnisse entweder hierorts in den gewohnkchen Amlöstunden, ooer aber
am Tage der Licltation, im Orte Draga, eingesehen werden tonnen.

Bez. Gericht Rupertshof zu Neustadt! am 7. October 1827.

Z. I2l2. (2) ,
3. P a t e r n o l l i , Bilderhandler in La ib ach auf dcm Plahe, im Attonischen Hause, empfiehlt

sich bey der bevorstehenden Schulerossnung den verehrten Aeltern, Vormündern und Studierenden
dieser Hauptstadt sowohl, als der Provinz, mit seinem assortuten Lager von Landkarte«, E id - <^>"-
bus für junge Geographen, Sä)ul?orschrifttn, el^eln 76 in Auswahl, zu 2 tr. das S t ü t , wie
auch in Heften zu verschiedenen Preisen, ZeichcndüVern, seichen', Br ie f ' und Noten > Papier,
^66-Buchern un) Gebethbüchern mit B i l d e n , Fedectielen, klastischen Rechentafeln, Farben in
Schachteln und einzeln, M^sikalien und ttalienisHen Saiten :c. :c. Man findet auch bey ihm ei»
nen Vsrrath von den hier gangbarsten Kupferstichen, sowohl schwarz als i l lum'nir t , tlcinen dciligen
Bildern für Gebethbücher, von ! tr. bis zu 1 ft. 6 . M . das Stück, Uchograponlen Ansichten ron
St^ßrmHlk , Eroarien und Tciesi, deliedten Kräd^iakliaden, ^4 Stück schwarz und ttluminirt,
iüulriinirren böhmischen Sprüchen, Stick« uno Strick - Mustern, GesMchaftö-Spielen, verschiede-
nen Kunstbilletcn und Visitenkarten in großer Auswahl, Wiener 'Patent ' und Gräher« Spielkarten, ein
großes Sortiment von Wand- , T«schen« und Schreib - Kalendern für 162a, (Grätzer» Ausgabe,

^ welche wohlfeiler als alle übrigen jmo,) feinen Wziehriemen und kasta für Rasiermesser, Seifenpul.



ver, guten Zetteln, Z iwdhö l , e rn ,ZündmasH ien^ Pariser» ^ ^ n h e l t s .
Milch und alü: Kaiser., Grahcr. , Wiener», drey ANi,rte«l° und K c l i n M c n
lc lc Auch sind de?? ihm aNe Berlagsaltitel des Hir rn K a i s e r , Inhaber der L i t h o g r a p h ^
'n G rab , M den nähmlichen Preisen wie beym Verleger, zu hüdcn. Auch lann turcd ihm cine ;e-
te BesteNuna für die lithographische Anstalt in Gräh , zur Bequemlichkeit tirser Provinz, befördert
nierdrn da er ln wöchentlicher Geschäftsverbindung stehl. Gldachier BUderhändlcr rrnd auck alleS
Mögliche daran wenden, sein Waarenlager nach Kräften mit Ncuigtl i ten zu versehen. Um so mel
wie möglich d,e Gunst und daS Zutrauen eines tünstliebcnden Publicums zu verdienen, so ist gedachter P a-
t e r n o l l i bereit eine jede BesteNung auf Kupferfncde, Kunfwerl 'e, Landkarten, Musilal 'en lc. ic.
und sonstige Art ikeln/ gegen Voraugzahlung deS vierten M i l des Wlrthes onzunehmen, und <S
in möglichster Sil'e und zu den möglichst wohlfeilen Preuen zu beforsicn. — Leine viclcn alS
Buch. und Kunsihälldler'Eommig im I n . und Auslande gemachten Reisen, haben ihm die nothi«
gen Kenntnisse herbcygcführt, um zu nifsen,' rroher sie vonhcNhofter ,u beziehen sercn, und es
mangel« ihm nicht an soliden iZeschästösleunden an j^dem dcdcutcnden Platze deö I n » und Auslan'
des; besonders steht er mit Gräh , W i e n , P r a ^ , Gorz, Tl lcst, Venedig und Mai land in Berlehr.

Auch diejenigen I ' ^.Abnehmer auf dem ^andc, d»e ihn mit Auftragen beehren rrerdcn, rrer«
den sich von seiner Thätigkeit und Bi l l ig ten iNerzeugen. Zur Bequemlichkeit seiner werthen Abneh«
mer, die an Fcyertagen etwas benöthigln sollten, zeigt er crgebenst an , daß er in demselben Alto»
nischcn haulö im zweiten Stocke wohnt, wo cr Bormtttags bis n , und 3iachmittagÜ von halb i
bi3 »̂ Uhr zu Häuft gefunden wird.

S c h l ü ß l i c h i s t a u c h n o c k d e y i h m z u h a b e n :
2 t c r B a n d d e r chirurgischen l i t h o g r . T a f e l n , G r ä h c r A u f t a g e , z u . . . 3 st. 3 o t r . C . M .
N e u e s c a l a f ü r d i e ( ^ n l t a r r l : , ü , . . . . . . . . . . . . . . ^ - » 1 0 ,, « U N Z

^ D a s bel iebte Aschenl ied auS der Z a u b e r o p c r ^ D e r B a m r a l s M i l l i o n ä r , f ü r
eine S i n g s t i m m e m i t ? ia l^c>- I '^o i - te . B i s s l e i t u n g , a . . . . . . — „ »5 „ „

Z . 1 2 1 ^ . ( 2 )
I n dcr P a p i e r h a n d l u n g dcs d ü r g e r l . Buchbinders H . A . H o h n , ist ganz neu erschienen:

R a s l a g a n j e J e s u i o v i h n a u k o v
na g o r l

I n diesem kleinen W e r k e , aus , 2 1 ^ Bögen bestehend, sind die acht Seligkeiten zur
Erbauung eines jeden Christen lehrreich ausgelegt. V o n der K r a f t , mtt welcher diese geist-
vollen Wahrheuen darin behandelt sind, w i rd sich jeder Lcsev selbst überzeugen.

K 0 stet g ebu n d e n 20 kr.

Z. >25o. (2) G ^ o ß ^ Compagnie - S p i e l
auf 117 Lose der vereinten 5 Lotterten: G m ü n d , S c h ö n w a l d , Pe-

t e r s w a l d und Ruckenstein.
Bey Unterzeichnetem ist ein Gesellschafts- Spiel eröffnet, .auf loe» Lose und

die dazu gehörigen 17 Gewinnst - Frey - Lose obgenannter Lotterien. Man spielt
nähmlich auf den unter die ?. 'L. Theilnehmer nach Verhältniß der Einlage zu ,
Zertheilenden Gewinn von 40 Losen der Lotterie Gmünd nebst) M

L Gewinnst - Frey - Losen 5 in der Ziehung am ^
^ _ aller drey Cathegonen) 24. November o. I .

3o Losen der Lotterie Schönwald Peterswald, nebst 1 in der Ziehung am
6 Gewinnst-Frey-Losen/ 27. December d. I .

5o LoM der Lotterie von Ruckenstein nebst ) in der Ziehung am
^ 3 Gewinnst - Freylosen beyder Devisen 5 iä. März k. I .

Das Nähere über die Einlage iss zu erfahren bey I 0 h. E v. W u t sch e r,
Handelsmann tn Laibach.
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Z. »229. (2) L v'M-e r i e^"^'M DU^'iH ^ "^<W

Der ungetheilte Bey fa l l , mit welchem die Lotterie der Herrschaften

Schönwald, Peters wald in Böhmen,
^ - , , 1 , ^ ^^ ,5 . w o f ü r ein«'</tt?'u^ . ' ^ j ^

Ablösungs - Summe von 2 ^ O f ^ ^ ) ^ Gulden Wiener-Währung,

d a n n der e i n t r ä g l i c h e n G ü t e r . .

Böhmisch - und Klein - Kahn in Böhmen,
M t w o f ü r e i n e ^ w n ^ i<,

Ablösungs-Summe von si. ̂ O . O ^ O Wien. Währ. angebothen ist,
allgemein beehrt wurde, berechtigt uns zu der angenehmen Hoffnung,

im Kurzen anzeigen zu können, daß bey dieser Ausspielung

Diese Lotterie enthalt die große Zahl von 2 0 ^ 0 0 7 wirklichen Treffern, das ist
solcher, welche alle die Einlage um ein Nahmhaftes übersteigen.

Die Haupttreffer dleser Lotterie betragen 3 0 ^ 5 0 0 Gulden W. W .
Die Nebengewinnste betragen Die Prämien der Goldfrcylose bestehen
Gulden 2 3 3 , 5 0 0 W. W. ^ ^ in 2 0 6 ^ 7 2 i^2 Guloen.

W Die Gewinnste in Gold a l le in
betragen 2 1 , 7 6 0 Stück k. k. Ducaten, oder fl. 2 4 4 ^ 0 0 W. W.

Im Ganzen werden bey dieser Lotterie gewonnen

eine halbe Mi l l ion und 41,00« Gulden W. W.
Bey dieser Lotterie findet zum ersten Mahle die besondere Begünstigung Sta t t ,

daß der'Besitzer jedes einzelnen Loses auf alle Gcwinnste der Gold - Freylose, im
Betrage von 16,362 Stück k. k. Ducaten mitspielt, uno folglich an allen 20007
Treffern dieser Lotterie Theil nimmt, wodurch unläugbar eine unendlich größere
Wahrscheinlichkeit zu gewinnen für jeden Mitspielenden herbeygeführt wird.

D a s Los kostet 10 fi. K^. W-
^ Hammer ê  K a r i s .

W ^ L o s e davon sind zu haben bey F e r d . J o s e p h S c h m i d t ,
^ zum Mohren auf dem Tongreß-Platze.



Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n . ^ '
^ 1 2 ^ 0 (z) E r ö f f n u n g d er G e w e r b s i n d u s t r i e - S c h u l t .

Von Gelte der philosophischen Sludiendircctwn am hiesigen kaiserl. könlgl. Lyceum,
wird hiermit bekannt gemacht, daß die Gewerbsmdustrie-Schule für Künsilcr und Hand-
werker am l i künftigen Monathes November im Hörsaale der Physik um i o Uh r , und
der- damit verbundene Zeichnungsunterricht im Zeichnungssaale um 6 Uhr Vornnttag er-
öffnet werden wird. Lalbachdcn 26. October 1827.

0 ,23ä l l ) F e i l b i e t h u n g ö . E d i c t . 26 Vxk . .«um. 669.
Bon dem Sezilksgtlichte Senosetsch wird hiemtt bekannt gemacht ^ Es sey auf Ansuchen des

Geora ^van, von Reifnitz, in die executive Fnlbielbung, dcr dem Anton Schmutz m Eenofetsch
eigenthümlich gehörigen, gerichtlich auf 58^3 fi. C. M . gebähten Fre^saßrealitäten, wegen schul«
digcn 498 ft., sammt 4 ojo Interessen seit 9. November 1625, bann Prozcßlosten 26 fl. 22 kr. c.
5. c., gewiNiget worden. Da nun hiezu dreo Termine, und zwar für den ersten der ,4. Scptem»
ber, für den zweyten der ,5. Octoder und für den dritten dcr »4. November d. I . , mit dem
Ncysatze bestimmt worden ist, daß, winn dieft Realitäten weder bey der ersten noch zweyten
^cUdiethungKtaafHhung um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden tonnten, sol.
«5e beo der drmen auch untcr demselben hintan gegeben werden würden, so haben die Kauftu.
siiqcn an den obbMmmten Tagen Polmittags um 9 Uhr in hieroMßer Gelichtösanzley zu erschei.
nen, welchen freyftcbt, d,e Schätzung und Licitütwnsbtdingmssc allda einzusehen, oder Abschrif-
ten zu bebeben. Bezirksgericht Senofctsch den 28. Iu lo 1L27. « c, ^.
A n l m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Flildiechungstagsatzuns hat sich kem Kauftuftlger

gemeldet.

Z. 1235. (,) F c i l d i e t b ü n g S . ( Z b l c i . aä ^xk. ^ u m . 726.
Von dem Bezirksgerichte Senofelsch wird bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Yenn

Mathias Dolenz von P r c i ^ l d , in die executive V^steigclung, der dem Anton ^ l l t h von
Picwald achöiigen Ue'delwnltsgründe. als: Wiese kebci-l i i /2, Wiese p«r Maine, und Wiese ^ß-
r«ciÄ na Z^in^lirxi, wegen schult,gen tt58 ft. bch tr. Kapital , und ^26 ft. 5 i kr. an biS 4. July
2Ü26 verfallenen Interessen 5. 8.' 0., gcwiftiget rrorden. Zu diesem End« rrerden die Termine
auf den 17. October, 1?. Ncve^dcr und 17. Decettiber d. I . Vormittags um 9 Uhr im Orte
Prcwalo, mit bcm Anhange bestimmt, daß die, in die Execution gezogenen Ueterlandsgründe,
rrcnn sie bcy ben erficn zweo Fcilbictdungstasssahungen weder um noch übcr den VtdähungSwerth
on Mann gedracht wcrdcn könnten, solche bey der dritten auch unter demselben hintcmgegeben
weiden wülden. Bez. Gericdt Scnofctsch den 3,. August 1627.
A n m e r k u n g . Bey der ersten FcUdiethungstagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

"Z . " r I ' ^T" !» ' ) " ' ' " " ^ U b h a V b " l ^ s - E d i c t . ^ ^ l ' - ^ 4 ' .
Bom Brzlrlsaerickte dcr k. k> Staatsherrschaft Lack wird hiemit allgemein tund gemacht: Es

n erden über ken Vcrloh dcs cm 7 October 1827 verstorbenen Franz Kal ian, gcrrlfenen Riemer
und hauödcsiyer zu Lack, 5ud haus Nr . m , die Abhandlung auf den 6- November »627 Vor.
nnttags urn 9 Ubr in diesiger Gericbcskanzlco vorgenommen werden. Wozu olle Jene, die an
diesen Vcilasi einen Anspruch ,u haben vermeinen, bcy Vermeidung der im §. 8,4 deö a. b. G.
B. bestimmten Folgen zn ccscheinen und ihre Folderunaen geltend zu machen habl,n werden.

Lack am 25. October »627.

ß 7 " ^ 5 S . " s ^ ^ ^ cz d i c t . " Nr. 1225.
Vor dem Beznksgenchte dcr Herrschaft Radman^sdorf haben alle Jene, welch« aus dem Per.

lasse des am i5. Mao v. I . zu Hofdorf vttstorb«nc""Baueiö Georg PogaMer , etwas zu forkern
ba^en, oder zu solchem etwas Hienein schulden, zu der dietzfalls auf den 29. November d- I> um
Z Uhr Vormittags ausgefchliebenen liquidations lTagsahung so gewih ju erscheinen, als sicd im
widligen Falle Elftere die Folgen de« §. L»4 b. G. B . von selbst zuluschreihen haten, gegen Letz.
tere aber im Rechtswege vorgegangen werden würde. . '<

Nelirtbgelicht Radmannsdorf den 20. September 1L27. "

(Zur Bcyl. Nr. 87. d. Zo. October 1627.) D



Von dem Bez. Gerichte der StaatsberMaft 3andstraß, atS delegnter Instanz, wird' biemit
b"annt gemacht: OK seye zur Vornahme der auf Ansuchen des Gewerken Steinmüuör, widei die
^ranz MMlz'sche Verlaßmasse von S t . Barthelmä, wegen behaupteten 284 si. 40 f,- (z W M
^ m m t Ncbenverbindl.chkeiten von dem Ortsgerichte der Herrfchaft Rann .in Steuermark ' mtt
Bescheid vom 3. October e. I . , Zahl 108., bewilligten Fcilbiethung der in die Erekt ion ^
zogenen, zur gegnerischen Vcrlaßmasse gehörigen Realitäten, als: des in Sc. Bar th lmä, «>ib 5.ua.
Nr. 07, gelegenen, der Pfarrgildt S t . Barth lmä, 5ub Urb. 17 et 18, zinsbaren, mit der dmu
gehörigen 1̂ 2 hübe, gerichtlich auf 45a st. geschätzten Hauses , und des in 0 c » l a k i n ^ Nsrae ^ .
^ ^ " ^ " . ^ " ^ " ^ c h a f t Pletöriach, ^ ! ) Berg Nr. 53« bergrcchtmäßigen, gerichttlch auf 5 ^ 1 .
(Z. 3^l. M . betheuerten Weingartens, drey Termine, und zwar: 'der erste auf den 24 Novem.
der der zweyte' auf den 24. December l. I . , und der dritte auf den 25. Jänner 1628, j>dcr°
ze,t Frub um 9 Uhr,^ ,n I«cc> der liegenden N^ l i tä ten , mit dem Anhange bestimmt worden da5

wedsr bey der ersten noch zweien Fsilbiethun^ um den
Schahungswerch oder darüber an Mann gebracht werden tonnten, bey der dritten auch unter eem-
selben hlntangegcben werden würden.

Wozu die Kauflustigen, insbesondre aber die intabulirten Gläubiger mit dem Beolaye ,u
erscheoien eingeladen werden, daß sie die MitationKbcdingnisse und die Schätzung dieser Realtta-
ten tHgllchnldHn gewöhnlichen Amtsstunden in hiesiger Gerichtzkanzley einsehen können.

Bez. Gericht Staatsherrschaft Landstraß den ia, October ibZ?.

^ ' n<! ?ir. 1667^
B'^n dcm Bezirksgerichte Gottfchse wird bekannt gemacht, daß cs ron der auf Anlangen des

Veorg ^ucmann, geg^n Johann 3iöthel eingeleiteten, und mittelst Odict vom 2q. September i' ^ ,
^^lh! ibl>7, bekannt gcaebenen öffenttichen Versteigcruna abzukommen l̂ abe.

Gottfchce am 23. October 1827.

Z . 12^2. (1) W 0 h n u r> g z u v e r m i e t h e n.
' E s ist bis Georgi , 826 . eme Wohnung ln N r . 2 3 / ^ nächst dcr Schusscrbrück? im

2tcn Btocke, bestehend aus 5 Zimmern, einer A lkcve, Küche, Kcl lcr , 5an,mcr und Hol-1?ac
zu vergebe. — Zugleich lst auch der Garten m der Hunds^asie, zwlschcn Hrn f a -
schier und Moos, täglich aus freyer Hand zu verkaufen. Nähere Auskunft über Bcndes
^lbt die Elgcnthümermn in der S t . Peters-Vorstadt Nr . iZn , un ersten Sl^ck. '

Z . 12Z6. (1) ^ ^ —
Zwcy ausgemahlte, gut und schön eingerichtete Gasselizlmmer, .sind in einem Hause

am Platze lm 2ttn Stocke, gcgcn b«ll,Ze Bedmgniß, mit oder ohne Kcst, stündlich zu ver-
geben. Das Nähere erfahrt man im Zeitungs - Comptoir

G e t r e i d - D u r c h s c h n i t t s - P r e i s e i n L a i b a c h v o m 2 7 . O t t c b . r 1 8 2 7 ^

z K u k u r u z . . . . . ^ „ _ _
E m m e d c r - ö s t e r r e i c h i s c h e r / ' 5 ^ ^ ? - « ' . . . — „ — , „

. Metz«n ^ I . " " . ' ' ' ' '. I'^H ''.
ß Haiden . . , " ^^

^ ^ . V H a M l .. 26 Zl/> «

^ ^ ' ^ K . K. e o t t 0 z i e h u n g e n.
^n Tnest am 27. October 1627: 5. 76. 5 i . 6 75

Die nächsten Ziehungen werden in Tnest am 7. und 17. November abae-
halten werden.


